
 

Schnuppermöglichkeiten 

Der Berufsverband der Schwyzer Logopädinnen und Logopäden LoSZ 
hilft gerne beim Vermitteln von Schnupper- und Praktika-Möglichkei-
ten: info@losz.ch 

 

Weitere Infos erhalten Sie unter: 

www.logopaedie.ch / www. losz.ch / www.berufsberatung.ch 
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Tätigkeitsbereich 

Die Tätigkeitsfelder der Logopädie beinhalten Diagnose und Therapie 
von Störungen und Einschränkungen der gesprochenen und geschrie-
benen Sprache. Folgende Störungsbilder werden von der Logopä-
din/vom Logopäden bei Personen jeden Alters behandelt: 

- Störungen im Bereich der Sprache und des Sprechens  
- Stimmstörungen 
- Schluckstörungen 
- Störungen im Redefluss, u.a. Stottern 
- Lese-Rechtsschreibstörungen 

 

Die Ursachen für all diese Störungen sind sehr unterschiedlich 
(krankheitsbedingt; Unfall; Sprachentwicklungsverzögerung; allge-
meine Entwicklungsverzögerung etc.) und müssen bei der therapeuti-
schen Arbeit berücksichtigt werden.  

 

Je nach Art der Störung ist die logopädische Behandlung pädago-
gisch–therapeutisch oder medizinisch–therapeutisch ausgerichtet. 

Durch die Verbesserung der Sprach-, Sprech- und Kommunikations-
fähigkeit wird die soziale und schulische Teilnahme am Unterricht und 
eine angemessene Ausbildung ermöglicht. Zudem wird bei den Er-
wachsenen eine soziale und berufliche (Re-)Integration gefördert. 
Dadurch sollen mögliche Spätfolgen (u.a. psychische Erkrankungen) 
verhindert oder vermindert werden.  

Studium 

Das Studium der Logopädie schliesst mit einem Bachelor ab und um-
fasst neben den spezifisch logopädischen Fächern wie Diagnostik, 
Therapie, Förderung, Rehabilitation, Beratung in den Gebieten Spra-
che, Sprechen, Stimme und Schlucken auch Module aus verschiede-
nen anderen Fachdisziplinen und Bezugswissenschaften, insbeson-
dere sind dies: 

- (Patho-)Linguistik 
- Medizin: fachspezifische Grundlagen aus den Bereichen Neurologie, 

Phoniatrie, Audiologie, Pädiatrie 
- Erziehungswissenschaften/Pädagogik (Heil- und Sonderpädagogik)  
- Psychologie 
- Soziologie 
- Recht und Sozialversicherungswesen 

Anforderungen 

Wichtige Voraussetzungen für das Logopädiestudium sind Interesse 
und Freude an der Arbeit mit unterschiedlichen Menschen jeglichen 
Alters. Emotionale Stabilität, Geduld, Einfühlungsvermögen, Humor 
und Kreativität sind ebenso gefragt wie die Fähigkeit zur Selbstrefle-
xion, Flexibilität und die Bereitschaft zu lebenslangem Lernen. 

Zulassungsbedingungen sind  
- entweder gymnasiale Maturität  
- oder Berufsmaturität oder Fachmaturität mit bestandener Ergän-

zungsprüfung gemäss Passerellenreglement  
- oder EDK-anerkanntes Lehrdiplom oder Fachhochschul-Abschluss 

Für Personen ab 30 Jahren mit einem Abschluss einer mindestens 
dreijährigen Ausbildung auf der Sekundarstufe II ist eine «Aufnahme 
sur Dossier» bei der Schweizer Hochschule für Logopädie Rorschach 
(SHLR) und bei der Interkantonalen Hochschule für Heilpädagogik 
(HfH) möglich. 


